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Vorlage für: Ordentliche personenbedingte Kündigung des Arbeitsverhältnisses

Briefkopf Arbeitgeber

Adresse AN

Personenbedingte Kündigung des Arbeitsverhältnisses

Sehr geehrte/r Frau/ Herr ..............................................,

hiermit kündigen wir das mit Ihnen bestehende Arbeitsverhältnis personenbedingt  ordentlich fristgerecht entsprechend der gesetzlichen Kündigungsfrist*/der arbeitsvertraglichen Kündigungsfrist* ( * das nicht zutreffende muss gestrichen oder im Text entfernt werden ) zum nächstmöglichen Zeitpunkt, das ist nach unseren Berechnungen zum...........................................
Folgende Gründe veranlassen uns zu der Kündigung:  

 .....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................

.............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................*

( Fakultativ, wenn letzter Arbeitstag nicht mit dem Kündigungstermin deckungsgleich ist, z. B. bei Teilzeitarbeit: Ihr letzter Arbeitstag ist der ..................................)

( Fakultativ, wenn eine Freistellung wegen Urlaubsabgeltung erfolgt: Ihr letzter Arbeitstag ist der ………………………………. Ihnen stehen nach unseren Aufzeichnungen noch …………… Tage Resturlaub zu. Gemäß den Vereinbarungen des Arbeitsvertrages erfolgt hierfür eine Freistellung ab dem …………………………….. bis zum genannten Kündigungstermin. Mit der Freistellung ist der Urlaubsanspruch abgegolten.)

( Fakultativ, wenn Freistellung nicht möglich ist: Den Ihnen zustehenden Resturlaub können wir Ihnen aus dringenden betrieblichen Gründen nicht mehr als bezahlte Freistellung gewäh​ren. Sie erhalten den Urlaub deshalb mit der Endabrechnung abgegolten ).

........................................................., den ...........................................

...........................................................................................................

Unterschrift Arbeitgeber bzw. Kündigungsberechtigter

Hinweis auf Meldepflichten bei der Agentur für Arbeit

Wir weisen Sie darauf hin, dass Sie gemäß § 38 SBG III verpflichtet sind, sich unverzüglich nach Erhalt der Kündigung bei der für Sie zuständigen Agentur für Arbeit arbeitsuchend zu melden und auch selbst aktiv nach einer Beschäftigung zu suchen; ansonsten müssen Sie mit Nachteilen beim Bezug von Arbeitslosengeld rechnen.
* Ausführliche Angabe des Sachverhaltes und des Kündigungsgrundes. Die Angabe des 

   Kündigungsgrundes ist nur bei sog. Kleinbetrieben gemäß § 23 KSchG nicht erforderlich.

Die personenbedingte Kündigung setzt voraus, dass der Arbeitnehmer seine Fähigkeiten oder seine Eignung verloren hat, die geschuldete Arbeitsleistung ganz oder zum Teil zu erbringen. Auf ein Verschulden kommt es dabei nicht an. Deshalb erfordert die personenbedingte Kündigung i. d. R. keine Abmahnung. 

Bitte beachten Sie die Hinweise der folgenden Seite!

Hinweise für Arbeitgeber zum Formular ordentliche personenbedingte Kündigung:

Wir empfehlen für die Angabe der Kündigungsgründe generell die Beratung durch den Bäckerinnungsverband Baden. Dies gilt gleichermaßen für die Feststellung der Frage, ob der Betrieb unter die Kleinbetriebsregelung fällt.

· Das vorliegende Muster beinhaltet eine personenbedingte Kündigung ohne Betriebsratsanhörung. 

· Bitte beachten Sie auch die Ausführungen für Arbeitgeber unter Aufhebungsvertrag.

· Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Gesetzesänderung zum 01. Mai 2000 Kündigungen zu ihrer Wirksamkeit grundsätzlich der Schriftform bedürfen.

Es gilt bei der personenbedingten Kündigung das Ultima-ratio-Prinzip. Gerade bei der personenbedingten Kündigung ist der Arbeitgeber verpflichtet, jede mögliche zumutbare und geeignete Maßnahme zu ergreifen, die im Rahmen der betrieblichen Interessen die Kündigung vermeiden hilft. Die Widerspruchstatbestände des § 1 Abs. 2 Satz 2 Nr. 1 b, 2 b und Satz 3 KSchG sind dabei selbst dann in die Überlegung einzubeziehen, wenn der Betriebsrat der Kündigung aus diesen Gründen nicht widersprochen hat. 

Vor Ausspruch der Kündigung muss daher stets geprüft werden, ob der Arbeitnehmer auf einem anderen freien Arbeitsplatz des Betriebes oder Unternehmens weiter beschäftigt werden kann. Hat der Arbeitgeber diese Prüfung versäumt, ist die Kündigung jedoch nur unwirksam, wenn die Möglichkeit der Weiterbeschäftigung tatsächlich bestand. Die objektive Lage ist entscheidend. 

Bitte lesen Sie bei Beendigung des Arbeitsverhältnisses auch ergänzend das Formular „Ausgleichsquittung und weitere Unterlagen bei Beendigung des Arbeitsverhältnisses“!

Haftungsausschluss: 

Unsere Vertragsformulare/Merkblätter wurden mit größter Sorgfalt erstellt; erheben aber insbesondere aufgrund der vorstehend dargestellten Rechtslage keinen Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit. Sie sind vielmehr als Orientierungs- und Formulierungshilfe zu verste​hen.

Betriebliche Gegebenheiten oder sonstige besondere Umstände des Einzelfalles können ebenfalls nicht berücksichtigt werden. Das Muster ist daher nicht von vorneherein auf spezielle Belange zugeschnitten. Wir empfehlen daher stets die individuelle Beratung durch unsere Geschäftsstelle.

Aus den dargelegten Gründen kann die Haftung für den Inhalt des Vertragsmus​ters nicht übernommen werden. Auch die Haftung für leichte Fahrlässigkeit ist grundsätzlich ausgeschlossen.

Für Schäden, die durch die Verwendung dieses Dokuments entstehen können, ist die Haftung auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Hiervon ausgenommen ist die Haftung für Schäden an Körper, Leben und Gesundheit, für die die gesetzlichen Haftungsregeln uneingeschränkt gelten. Bitte prüfen Sie regelmäßig die Aktualität der verwendeten Dokumente und beachten Sie unsere Verbandsmitteilungen.

Urheberrechtlicher Hinweis: Der Nachdruck, die Vervielfältigungen und die Weiter​gabe der Formulare ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Bäckerinnungsver​bandes Baden gestattet. 
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